



Die Grundschule feiert Geburtstag 
100 Jahre Grundschule – 50 Jahre Grundschulverband


Im Jahr 2019 wird die Grundschule als eigenständige Schulform in Deutschland 100 
Jahre alt. Der Fachverband der Grundschulpädagoginnen und -pädagogen in 
Deutschland, der Grundschulverband e.V. (Frankfurt/Main), feiert gleichzeitig seinen 50. 
Geburtstag. Aus Anlass dieses doppelten Jubiläums lud der Grundschulverband am 
vergangenen Wochenende (13./14. September 2019) zum Bundesgrundschulkongress in 
die Johann-Wolfgang-Goethe-Universität in Frankfurt/Main ein. 


Auch die Landesgruppe Saarland des Grundschulverbandes e.V. war am Kongress 
vertreten und lädt anlässlich dieser Jubiläen zu einem ersten Saarländischen 
Grundschulforum unter dem Motto „100 Jahre Grundschule“ am Donnerstag, den 
14.11.2019, von 15 bis 18 Uhr ins Theater am Ring in Saarlouis ein. In diesem Format 
werden Inhalte des Bundegrundschulkongresses konkret auf Landesebene aufgegriffen, 
um heutige sowie zukünftige Lernkulturen für die Grundschulen im Saarland zu 
thematisieren und innerhalb verschiedener Workshops zu vertiefen. Anmelden können 
sich alle Lehrkräfte, Lehramtsanwärterinnen und Lehramtsanwärter sowie interessierte 
Studierende über das Landesinstitut für Pädagogik und Medien (LPM). Ziel der 
Landesgruppe ist es, die Grundschule und ihre Belange wieder stärker in den Fokus der 
Öffentlichkeit zu rücken – um es mit den klaren Worten des Bundespräsidenten zu sagen: 
„Was an den Grundschulen geschieht, das geht uns alle an – als Lehrerinnen und Lehrer, 
Eltern und Großeltern, aber eben auch als Bürgerinnen und Bürger.“

#fürstarkegrundschulen 

Auftakt des Bundesgrundschulkongresses in Frankfurt/Main (13./14. September 2019) 
war eine Festveranstaltung in der Frankfurter Paulskirche, zu der Persönlichkeiten aus 
Politik und Wissenschaft eingeladen waren. Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier 
richtete erhebende Worte an das Fachpublikum und würdigte die Arbeit der 
Grundschullehrkräfte in besonderer Weise: „An den Grundschulen in unserem Land 
werden die Grundlagen gelegt für die Zukunft unserer Kinder und Enkelkinder. Und, nicht 
weniger wichtig: Hier werden auch die Weichen gestellt für die Zukunft unserer 
Demokratie.“ Nachdrücklich machte Steinmeier auf die großen Herausforderungen 
aufmerksam, vor denen Grundschullehrkräfte jeden Tag stehen: kulturelle Vielfalt, soziale 
Ungerechtigkeiten, Inklusion und hoher Personalmangel sind nur einige davon. Steinmeier 
weiter: „In solchen Klassen jeder Schülerin und jedem Schüler einzeln gerecht zu werden; 
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Flüchtlingskindern die Ankunft zu erleichtern; Sprachdefizite aber auch andere 
Benachteiligungen auszugleichen; die Leistungsstarken zu motivieren und die 
Klassengemeinschaft zu stärken; eng mit Kolleginnen und Kollegen zusammen-
zuarbeiten und Brücken zu den Eltern zu bauen – das ist wahrhaftig eine gewaltige 
Aufgabe. [...] Aber wir dürfen nicht zulassen, dass sie [die Lehrkräfte] sich überfordert und 
alleingelassen fühlen. Sie brauchen mehr Zeit, mehr gute Fortbildungen – und sie 
brauchen vor allen Dingen mehr personelle Unterstützung.“ 


Im Saarland beutetet das, die Studienplätze für das Grundschullehramt endlich deutlich 
aufzustocken und die Studiensemester auf 10 Semester anzuheben. Grundschul-
lehrkräfte stehen heute vor großen, umfangreichen Aufgaben, auf die sie durch ein 
kürzeres Studium nur unzureichend vorbereitet sind. Diese Ungerechtigkeit sollte auch im 
Hinblick auf die Gehaltsstufe A13 endlich politisch diskutiert werden. Durch die 
zahlreichen immer neuen Aufgaben, die im Grundschulalltag auf Lehrkräfte zukommen, ist 
zudem über eine erneute Reduktion des Stundendeputats von 28 auf 26 Stunden 
nachzudenken, um diese Zeit als Präsenz- bzw. „Bürozeit“ oder auch als Teamzeit nutzen 
zu können. Bisher muss vieles zusätzlich oder auch „zwischen Tür und Angel“ 
besprochen werden. Auch durch die letzte große veröffentlichte Studie der Bertelsmann 
Stiftung ist der Lehrermangel verdeutlicht worden. Hier besteht im Saarland ebenfalls 
akuter Handlungsbedarf. Neben den Stellen, die aktuell nicht durch ausgebildete 
Grundschullehrkräfte besetzt sind, fehlen Lehrkräfte, die eine flächendeckende 
Doppelbesetzung und Sprachförderung gewährleisten können. Noch nicht bedacht 
werden in diesen Berechnungen außerdem die Lehrkräfte, die durch den Ausbau des 
Ganztagsbereiches benötigt werden. Das alles forderte und fordert der Grundschul-
verband e.V. – Landesgruppe Saarland.


„Wir haben uns sehr über die Worte unseres Bundespräsidenten gefreut. Er hat uns 
gezeigt, dass unsere tägliche Arbeit gesehen und wertgeschätzt wird. Der 
Bundespräsident machte aber auch ganz klar darauf aufmerksam, dass die Grundschulen 
im Land Unterstützung brauchen.“, so Anke Weber, Vorsitzende der Landesgruppe 
Saarland.  Steinmeier wird noch konkreter: „Aber ganz besonders möchte ich heute den 
Lehrerinnen und Lehrern danken. Denn wir wissen: Sie sind es, auf die es vor allem 
ankommt. Sie machen oft den Unterschied. Überall in unserem Land geben 
Grundschullehrerinnen und -lehrer unseren Kindern täglich neues Selbstvertrauen, 
wecken ihre Talente, machen sie stark für ihren Lebensweg. Und oft stecken sie mehr Zeit 
und Kraft in ihre Arbeit, als im Dienstplan eigentlich vorgesehen ist. Grundschullehrer, das 
ist einer der wichtigsten, einer der anspruchsvollsten Berufe, die wir haben. Aber Sie 
werden mir hoffentlich trotzdem zustimmen: Es ist auch einer der schönsten Berufe!“ 
Beflügelt von den Worten des Bundespräsidenten erlebten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer anschließend an der Johann-Wolfgang-Goethe-Universität in Frankfurt/Main 



einen gut organisierten, gewinnbringenden Bundesgrundschulkongress zum Motto 
„Kinder lernen Zukunft“, der viele Perspektiven für die Zukunft eröffnen konnte. 


Im Zuge dessen formulierte der Grundschulverband e.V. zukunftsweisende Forderungen 
an Politik, Pädagogik und Gesellschaft. Kinder brauchen demnach ein allseitiges 
Bildungsangebot, ein kindergerechtes Leistungskonzept, anregungsreiche Lern-
umgebungen, eine qualitätsvolle Personalausstattung, eine inklusive Schule und ein 
längeres gemeinsames Lernen. Nähere Informationen sind auf der Bundeshomepage 
(grundschulverband.de) zu finden. 


